
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.10.2023 (19:35) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Südost-Ost (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TV Miesbach II : SG Hausham 1901 III 
Samstag, 14.10.2023, 15:30 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 7 Südost-Ost (4er) (Bayerischer TTV 
- Oberbayern-Süd)

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:6 in den Spielen und 25:23 in den Sätzen
gewannen die Spieler von der SG Hausham 1901 III ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse B
Gruppe 7 Südost-Ost (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den TV Miesbach II. 150
Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Paul W. J. Bitter den Sieg im entscheidenden
Moment verbuchte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Keinen Zähler beisteuern konnten
Heide / Meier im Match gegen Knies / Pötzinger, das 0:3 verloren ging. Einen Zähler für die Gäste
mussten Heide / Reiter bei der 1:3-Niederlage gegen Bitter / Richter hinnehmen. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte
Moritz Heide hingegen beim 3:0-Sieg gegen Paul W. J. Bitter ab dem ersten Ballwechsel. Johannes
Heide hatte gegen Max Knies beim 11:5, 11:9, 12:10 wenig Schwierigkeiten und überraschte Knies,
dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Heinz Richter hatte Kai Meier nur im ersten Satz eine Chance. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Albert Reiter, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Christian Pötzinger verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Auf dem falschen Fuß
erwischte Moritz Heide seinen Gegner Max Knies beim überzeugenden 3:0-Triumph. Johannes
Heide war im Einzel gegen Paul W. J. Bitter nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Kai Meier kam mit der Spielweise von Christian Pötzinger am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher
Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 5:4. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Albert Reiter und Heinz Richter, bevor
das 2:3 feststand. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Max Knies hatte Kai Meier nur im ersten Satz
eine Chance. Beim 14:12, 11:7, 11:9 gegen Christian Pötzinger fand Moritz Heide indessen von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Keinen Punkt beisteuern konnte Johannes Heide im
Match gegen Heinz Richter, das 0:3 verloren ging. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden abschließenden
Einzel war die Spannung nun zu greifen. Albert Reiter bekam wenig später seinen Gegner Paul W.
J. Bitter beim deutlichen 7:11, 6:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Miesbach II am 24.10.2023 gegen den SV Warngau
II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.10.2023 gegen den SV Warngau II versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Miesbach II

Doppel: Heide / Meier 0:1, Heide / Reiter 0:1 
Einzel: M. Heide 3:0, J. Heide 2:1, K. Meier 1:2, A. Reiter 0:3 
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 SG Hausham 1901 III
Doppel: Knies / Pötzinger 1:0, Bitter / Richter 1:0 
Einzel: M. Knies 1:2, P. Bitter 1:2, C. Pötzinger 1:2, H. Richter 3:0


